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Bekanntmachung 
 
 
Aufgrund des § 27 des Gesetzes über den Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
(Ordnungsbehördengesetz-OBG) vom 13. Mai 1980 (GV NW S.528/SGV NW 2060) in der zur Zeit 
geltenden Fassung wird von der Gemeinde Nottuln als örtliche Ordnungsbehörde gemäß dem 
Beschluss des Rates der Gemeinde Nottuln vom 06.10.2009 für das Gebiet der Gemeinde Nottuln 
folgende ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 
 
 
 
Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus 
besonderem Anlass in den Ortsteilen der Gemeinde Nottuln 
 
     
Aufgrund des § 4 Abs. 1 des Gesetzes zur Regelung der Ladenöffnungszeiten 
(Ladenöffnungsgesetz – LÖG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 16.11.2006  
i. V. m. der Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Arbeits- 
und technischen Gefahrenschutzes (ZustVO ArbtG) vom 25.01.2000 (GV NRW S. 54) und 
§ 27 des Gesetzes über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden 
Ordnungsbehördengesetz (OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 
(GV NRW S. 528), zuletzt geändert durch Gesetz vom 08.07.2003 (GV NRW S. 410), wird 
von der Gemeinde Nottuln als örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates der 
Gemeinde Nottuln vom  06. Oktober 2009 für das Gebiet der Gemeinde Nottuln folgende 
Ordnungsbehördliche Verordnung erlassen: 
 
 

§ 1 
 
(1) Verkaufsstellen dürfen an folgenden Sonntagen in der Zeit von 13.00 Uhr bis  

18.00 Uhr geöffnet sein: 
 
a). -im Teilort Nottuln entweder am ersten oder zweiten Sonntag im Mai  

 anlässlich eines zuvor nach §§ 68, 69 der Gewerbeordnung festgesetzten        
Frühlingsmarktes 

 
-im Teilort Nottuln am zweiten Sonntag (Kirmessonntag) im September 
 
-im Teilort Nottuln am zweiten Sonntag (Martinimarkt) im November. 
Sofern der zweite Sonntag im November auf einen stillen Feiertag fällt,      
finden die Kirmes sowie der verkaufsoffene Sonntag am ersten Sonntag im 
November statt 
 
- im Teilort Nottuln am ersten Sonntag im Dezember 

 
 
b). - im Teilort Appelhülsen am dritten Sonntag (Kirmessonntag) im September 
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(2) Die räumlichen Abgrenzungen der Ortsteile ergeben sich aus § 3 a der 
Hauptsatzung  
der Gemeinde Nottuln vom 24.11.1999 in der jeweils geltenden Fassung in 
Verbindung mit der der Hauptsatzung als Anlage beigefügten Karte, die Bestandteil 
der Hauptsatzung ist. 

 
§ 2 

 
(1)  Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen des § 1      

Verkaufsstellen außerhalb der dort zugelassenen Geschäftszeiten offenhält. 
 

(2)  Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 24 des Gesetzes über den Ladenschluss mit 
einer Geldbuße bis zu 500,00 Euro geahndet werden. 

 
§ 3 

 
(1)   Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung in Kraft. 

 
(2)   Mit Inkrafttreten der vorgenannten Verordnung tritt die Ordnungsbehördliche  

Verordnung über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus besonderem Anlass 
in den Ortsteilen der Gemeinde Nottuln vom 21. Dezember 2005 außer Kraft. 

 
 
Nottuln, 19.10.2009      Gemeinde Nottuln 

als örtliche Ordnungsbehörde 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 

Peter Amadeus Schneider 
 
Die vorstehende ordnungsbehördliche Verordnung wird hiermit verkündet. 
 
Nottuln, 19.10.2009 
 
Gemeinde Nottuln 
Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 

Peter Amadeus Schneider 
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A m t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g   

 

Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Änderung und Erweiterung des 
Bebauungsplanes Nr. 74 „Industriepark I / II“ (§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch) 

 

Mit dieser amtlichen Bekanntmachung wird auf die öffentliche Auslegung des 
Bebauungsplanentwurfes vom 16.11.2009 bis zum 15.12.2009 hingewiesen. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 74 liegt im Osten des Ortsteils Nottuln. Der 

Änderungs- und Erweiterungsbereich erstreckt sich von der Hanns-Martin-Schleyer-Straße bis zur 
geplanten Ortsumgehung Nottuln (siehe Übersichtsskizze). 

 
 

Dort soll eine Verbindungsstraße zwischen Hanns-Martin-Schleyer-Straße und der geplanten 
Ortsumgehung Nottuln entstehen.  

Der Bebauungsplanentwurf und seine Begründung mit Umweltbericht liegen nach § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch für die Dauer eines Monats, vom 16.11.2009 bis einschließlich 
15.12.2009, bei der  

Gemeinde Nottuln, Domherrengasse 2, 48301 Nottuln 
FB 3 Bau und Ordnung, Erdgeschoss, im Eingangsbereich gegenüber Zimmer 

200 

 in der Zeit 

Änderungs- und 
Erweiterungsbereich 
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  Mo.-Fr.   08.30 bis 12.30 Uhr 

  Mo., Di., Mi.   14.00 bis 16.00 Uhr 

  Do.   14.00 bis 18.00 Uhr 

zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. 

Ebenso ausgelegt werden die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezogenen 

Stellungnahmen. 

Zum Plangebiet liegen der Gemeinde Nottuln im Rahmen des Umweltberichtes zu folgenden 

Themenbereichen umweltbezogene Informationen vor: Tiere und Pflanzen, Boden, Wasser, Luft 

und Klima, Landschaft, biologische Vielfalt, Mensch und seine Gesundheit, Bevölkerung 

insgesamt, Kultur- und sonstige Sachgüter, Wechselwirkungen zwischen den Umweltmedien. 

Außerdem liegt eine Verkehrsuntersuchung vor. 

Des Weiteren liegen umweltbezogene Stellungnahmen zum gequerten Gewässer vor.  

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift abgegeben werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag 
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (Normenkontrollklage) ist unzulässig, wenn 
die den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der 
öffentlichen Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht hat, aber hätte geltend 
machen können.  

 

Nottuln, 23.10.2009 

 

 

 

Peter Amadeus Schneider  
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Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses 
 
über die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 45 „Alter Kirchweg“ gemäß § 10 BauGB 
der Gemeinde Nottuln 
 
 
Der Rat der Gemeinde Nottuln hat in seiner Sitzung am 06.10.2009 die Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 45 „Alter Kirchweg“ der Gemeinde Nottuln, Ortsteil Nottuln, gemäß § 10 
BauGB in der derzeit geltenden Fassung als Satzung beschlossen und die zugehörige Begründung 
gebilligt.  
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 45 „Alter Kirchweg“ erstreckt sich im Süden des 
Ortsteils Nottuln. Im Norden wird er begrenzt durch die Rudolf-Harbig-Straße, im Osten durch die 
Olympiastraße, im Süden durch den Übergang zum landwirtschaftlich genutzten Außenbereich. Im 
Westen grenzt der Geltungsbereich unmittelbar an das Wohngebiet Grauten Ihl. 
Der Änderungsbereich befindet sich im äußersten Norden des Geltungsbereichs des 
Bebauungsplanes. Er umfasst die Flurstücke Gemarkung Nottuln, Flur 66, Nr. 579 und 585 auf 
einer Fläche von ca. 1.100 m². Der räumliche Geltungsbereich der Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 45 ergibt sich aus der nachfolgenden Übersichtsskizze. 
 

 
 

 
 

Änderungsbereich 
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Bekanntmachungsanordnung: 
 
Vorstehende Satzung wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB ortsüblich bekanntgemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung wird die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 45 „Alter Kirchweg“ 
rechtsverbindlich. 
Die vorgenannte Satzung einschließlich ihrer Begründung kann ab sofort dauerhaft von 
jedermann bei der  

Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln, FB 3 Bauen und 
Ordnung 
 
während, der allgemeinen Dienststunden und zwar: 
 
Mo.-Fr.   08.30 bis 12.30 Uhr 

Mo., Di., Mi.   14.00 bis 16.00 Uhr 

Do.   14.00 bis 18.00 Uhr 

 
eingesehen werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben. 
 
 
Gemäß § 215 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2004 (BGBl. I S.2414), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 31. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2585), wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Vorschriften, sowie auf die Rechtsfolgen gemäß den §§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 und 
215 Abs. 1 BauGB und § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung NRW in der derzeit gültigen Fassung 
hingewiesen. 
 
Hinweise: 
 
Die entsprechenden Gesetzesvorschriften lauten wie folgt: 
 
1. Baugesetzbuch § 44 Abs. 3, Sätze 1 und 2 sowie Abs. 4: 
  

(3) „Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in den          §§ 
39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann          die 
Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Ent-          
schädigung schriftlich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.“  

 
(4) „Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des 

Kalenderjahres, in dem die in Abs. 3, Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.“  

 
2. Baugesetzbuch § 215 Abs. 1:  
 

(1) „Unbeachtlich werden:  
1.  eine nach § 214 Abs. 1, Satz 1 Nr. 1 bis 3 beachtliche Verletzung der dort be- 
 zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs.2 beachtliche Verletzung der Vor- 

schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und Flächennutzungsplans und 
3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges, 
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wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächennutzungsplans oder der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden 
Sachverhalts geltend gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2a beachtlich sind.“ 
 
3. Gemeindeordnung NRW § 7 Abs. 6:  
 

(6) „Die Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes kann gegen 
Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf 
eines Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn:  
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 

wurde nicht ordnungsgemäß durchgeführt,  
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan ist 

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,  
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und dabei die 

verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.“
  

 
 
Nottuln, 23.10.2009 

 
 
 
 
 

Peter Amadeus Schneider 
Bürgermeister 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

Lohnsteuerkarten für das Jahr 2010 
 
 

Ende Oktober erfolgte die Zustellung der Lohnsteuerkarten für das Kalenderjahr 2010. 
Die ausgestellten Lohnsteuerkarten sind dann von den Empfängern auf ihre Richtigkeit zu 
prüfen. Falls die Steuerklasse, Religionszugehörigkeit, Kinderfreibeträge oder 
Familienstand nicht richtig eingetragen sind, sollte die Berichtigung bis zum 30.12.2009 
bei der Gemeinde Nottuln, Bürgerservice, Stiftsplatz 8, beantragt werden. 

Arbeitnehmer, die am 20.09.2009 in Nottuln mit Hauptwohnung gemeldet waren und 
bisher keine Lohnsteuerkarte erhalten haben, können eine Lohnsteuerkarte schriftlich 
oder mündlich bei der Gemeindeverwaltung, Bürgerservice, beantragen ( Tel. 02502/942-
333) 

Soweit übersandte Lohnsteuerkarten für das Kalenderjahr 2010 nicht mehr benötigt 
werden, bitte ich, diese an die Gemeinde Nottuln zurückzugeben. 

 

 
Nottuln, 26.10.2009 

 
 
 
 
 

Der Bürgermeister 
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Gemeinde Nottuln        Nottuln, 27.10.2009 
Der Bürgermeister  
- Bürgerservice (Meldewesen) - 
 
 
 
 
 
 
Im Monat September 2009 wurden beim Bürgerservice (Meldewesen) der Gemeinde Nottuln 
folgende Gegenstände als gefunden gemeldet: 
 
Eigentumsansprüche können im Verwaltungsgebäude Stiftsplatz 8, Bürgerservice,              Tel. 
02502/942-332, geltend gemacht werden. 
 
 

            3 Damenräder 
1 Damenhollandrad  
4 Herrenräder 
1 Herrenhollandrad 
1 Jugendrad 
1 Mountainbike 

   1 Handy 
   1 Kamera  
   1 Armband 
   1 iPod 
   1 City-Roller 
   Gartendekoration   
    
 
 
Im gleichen Zeitraum wurden folgende Gegenstände als verloren gemeldet: 
 
 

 1 Damenrad 
 2 Damenhollandräder 

2 Herrenräder 
1 Mountainbike 
1 Handy 
1 Ring 
1 Kamera 

 
 
 
Im Auftrag 

 
(Kockmann) 
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